
Überraschung bei der CSU Ingolstadt

Bezirksrat Dr. Michael Kern schlägt Christina
Hofmann als Nachfolgerin vor

v.l.n.r. Stefan Huber, Christina Hofmann, Dr. Michael Kern

„Ich danke unserem Michi Kern auch im Namen des Kreisverbandes von Herzen für seinen Einsatz
als Bezirksrat und freue mich riesig über Tina Hofmanns Bereitschaft, für das Amt zu kandidieren“,
so Kreisvorsitzender Stefan Huber. Michael Kern, der Ingolstadt seit 2018 im Bezirkstag von
Oberbayern vertritt, hat erklärt, dass er für die kommende Wahl des Bezirkstags 2023 nicht mehr
antritt.

„Die Entscheidung fiel mir nicht leicht. Ich übe die Aufgabe sehr gerne aus und möchte sie auch gut
machen. Aber mit meiner beruflichen Tätigkeit, meiner Rolle als Vater zweier kleiner Kinder sowie
dem Stadtratsmandat ist die Aufgabe für mich aktuell nicht optimal vereinbar. Ich möchte
Schwerpunkte setzen und mich auf meine Aufgaben als Stadtrat konzentrieren. Ich freue mich, dass
ich den Delegierten am 29. September mit Tina Hofmann eine bestens geeignete Nachfolgerin
vorschlagen kann,“ betont Kern.

Christina Hofmann ist verheiratet, hat eine Tochter und ist im politischen Ingolstadt keine
Unbekannte. Als ehrenamtliche Stadträtin vertrat sie von 2008 bis 2020 vor allem die Bereiche
Kinder, Jugend und Familie, bevor sie auf eine erneute Kandidatur aus familiären Gründen
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verzichtete.

„Tina Hofmann ist mit ihrer politischen Erfahrung, als Mittelschullehrerin und stellvertretende
Schulleiterin mit Schwerpunkt Inklusion eine ideale Kandidatin für das Amt als Bezirksrätin. Seit
2009 ist sie auch Gründungsmitglied und Vorsitzende des Fördervereins Ingolstädter Rollstuhlfahrer
e.V.“, so Huber.

„Die Frage, ob ich mir das vorstellen könnte, kam völlig überraschend. Ich musste aber nicht lange
überlegen. Gerne würde ich die Belange unserer Bürgerinnen und Bürger im Bezirkstag vertreten
und um gute Lösungen ringen, sofern mich unsere Delegierten Ende September dafür nominieren
und ich dann 2023 gewählt werde. Thematisch wäre es super, wenn ich meine beruflichen und
ehrenamtlichen Erfahrungen nutzen und einbringen könnte,“ so Hofmann. Die
Aufstellungsversammlung der CSU Ingolstadt findet am 29.09. statt. Hier wird auch der
Direktkandidat für die Landtagswahl nominiert. Da Ingolstadts Abgeordneter erneut antritt, wird
sich an dieser Position nichts ändern.


